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Das Schwurgericht
Die Zukunft des Schwurgerichts ſoll wie man annimmt

chert ſein Der Vorſtoß den die vom Reichsjuſtizamt ein
verufene Kommiſſion gegen die JInſtitution des Schwur
erichts unternommen hatte ſcheint geſcheitert zu ſein Da
z könnten wir zufrieden ſein wenn nicht noch von einer

mit m des Schwurgerichts die Rede wäre die in der neuen
Laß rozeßordnung vorgenommen werden ſoll Dies erin
77 n das Wort eines Gegners der Schwurgerichte der

r en Geſinnungsgenoſſen riet ſie ſollten die Schwurgerichte
r große Schöffengerichte verwandeln und dieſen Gerichten
den Namen Schwurgerichte geben Dann ſei die Sache leicht
durchzuführen da das Volk nur an dem Namen des Schwur
gerichts ſo ſehr hänge Nichts kennzeichnet die falſche Anficht
die ſich viele Gegner des Schwurgerichts machen deutlicher
als dieſe Aeußerung Das Volk will ein Gericht haben in
dem die Laien unbeeinflußt von Juſtizweisheit und
ſophiſterei auf Grund ihrer Erfahrung über einen Tat
beſtand aburteilen Niemals wird ſich das Volk mit einem

Schwurgericht zufrieden geben das tatſächlich nur ein
Schöffengericht iſt Wenn die Reform des Schwurgerichts
darin beſtehen ſoll daß die Jury nicht nur über die Schuld
frage entſcheidet ſondern auch an der Entſcheidung über die
Höhe der Strafe mitwirkt ſo können wir dies als eine Ver
Zeſſerung anſehen Denn dann würde der Spalt der oft
zwiſchen der Anſicht der Geſchworenen und der erkannten
Strafe klafft verſchwinden Eine Zuziehung der Juriſten
zu der Entſcheidung der Tatfrage würde dagegen das Weſen
des Schwurgerichts in einem prinzipiellen Punkt ändern
Wir hoffen daß die Regierungen bei der angeſtrebten Re
forn des Schwurgerichts dieſen Geſichtspunkten Rechnung

en

In zweiter Linie droht dem Schwurgericht auch wenn
man es formell beſtehen läßt Gefahr von einer Beſchnei
dung ſeiner Zuſtändigkeit Der Reichstag hat ſolche Be
ſtrebungen ſchon wiederholt zurüchgewieſen Gewiß kann
man bei einzelnen Delikten im Zweifel ſein ob es richtiger
iſt ſe durch ein Schwurgericht oder eine Strafkammer ab
urteilen zu laſſen Der eine oder andere meint dem Schwur
gericht etwas von ſeiner Zuſtändigkeit entziehen zu können

wenn zu den Strafkammern auch Laien hHinzugezogen wer
den wie dies geplant iſt Aber die Kapitalverbrechen dar

unter auch die Eidesdelikte Notzuchtsverbrechen uſw müſſen
dem Schwurgericht verbleiben Eine Beſchränkung der Zu

ſtändigkeit nach dieſer Richtung könnte leicht zu einer Unter
grabung der Exiſtenz der Schwurgerichte überhaupt führen

Der wahre Freund des Schwurgerichts wird deshalb an
alle derartigen Vorſchläge mit Vorſicht herantreten

Schließlich liegt es im Jntereſſe einer ge
deihlichen Entwickelung des Schwurgerichts daß die

Geſchworenen aus allen Ständen entnommen werden
Es iſt bemerkenswert daß gegen eine Heranziehung von Ar
beitern zu Schöffen und Geſchworenendienſten ſich gerade die

am meiſten ſträuben die die abgeſagteſten Gegner des
Schwurgerichts ſind Nicht diejenigen denen das Wohl
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cher Abg Schrader referierte faßte eine Reſolution

nene e e er

Halle a Montag den 10 Februar
Schwurgerichts am Herzen liegt treten gegen eine Heran
ziehung von Arbeitern ein obwohl man dies von ihnen am
erſten erwarten ſollte wenn die Arbeiter ſich wirklich als
Geſchworene nicht eigneten Der Grund für die Haltung
der Gegner des Schwurgerichts iſt klar Man hat mit Recht
bemerkt daß infolge der vielfach recht einſeitigen Beſetzung
der Schwurgerichtsbank ſich in gewiſſen Kreiſen die Sym
pathien für das Schwurgericht abgekühlt haben Jſt doch
ſchon wiederholt in der ſozialdemokratiſchen Preſſe das Wort
gefallen daß bei der gegenwärtigen Art der Beſetzung der
Schwurgerichte der Arbeiter bei den reinen Juriſtengerichten
eine unbefangenere Prüfung ſeiner Sache finde als bei den
Schwurgerichten Dieſe Aeußerungen waren einer momen
tanen Verſtimmung über manche Urteile z B im Mein
eidsprozeß Schröder im Löbtauer Prozeß uſw entſprungen
die wir gewiß nicht verteidigen wollen aber tief ins Volk
gedrungen iſt die Abneigung gegen die wahren Volks
gerichte nicht Die Gegner der Schwurgerichte hoffen aber
von dieſer Verſtimmung die übrigens ſich gegenwärtig nur
auf die Fernhaltung der Arbeiter vom Geſchworenendienſt
bezieht Nutzen zu ziehen um dieſe Einrichtung leichter zu
Fall zu bringen

Wir ſind feſt davon überzeugt daß wenn erſt alle
Klaſſen des Volkes in der Jury unſerer Schwurgerichte ver
treten ſein werden ſich dieſe Gerichte bald wieder jenes An
ſehen erringen werden deſſen ſie ſich früher erſreuten und
das ihnen infolge der ſo ſehr gewachſenen Klaſſengegenſätze
vielleicht etwas geſchmälert worden iſt Deshalb muß es
die Aufgabe der wahren Freunde des Schwurgerichts ſein
dieſes Gericht wieder zu dem zu machen was es ſein ſoll zu
einem echten Volksgericht

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Eitel Friedrich von Preußen iſt geſtern
wieder von Liſſabon abgereiſt

Der Statthalter von ElſaßLothringen Graf Wedel
iſt in München eingetroffen Er wurde vom Prinz Regent in
Audienz empfangen und ſpäter zur Hoftafel geladen

Das Großherzogspaar von Luxemburg iſt am Sonn
tage von Schloß Hohenburg in Bayern zu längerem Aufenthalte
nach Santa Margherita Riviera abgereiſt Die Prinzeſſinnen

r und die Großherzogin Mutter gehen inzwiſchen nach Luxem
urg

Jm Lager des Linksliberalismus
Die Freiſ Ztg macht darauf aufmerkſam daß die

Herren Dr Barth und v Gerlach zwar aus dem geſchäfts
führenden Ausſchuß des Wahlvereins der Liberalen aus
getreten ſind aber immer noch dem Vorſtande des
Wahlvereins angehören Wenn ſie alſo ihre Angriffe gegen
die eigene Partei und gegen die geſamten Freiſinnigen
weiter fortſetzen ſo geſchehe das nicht von privaten Per
ſonen ſondern von Männern die nach wie vor im Vorſtande
der Partei ſitzen

1908
das ſchwächliche Verhalten der preußiſchen freiſinnigen Land
tagsfraktion gegenüber der rückſichtsloſen Zurückweiſung der
freiſinnigen Wahlrechtsanträge durch Bülow bedauert undan die Kehnntgen Parlamentarier im Reichstage und in

den Einzellandtagen die Aufforderung gerichtet wird nach
drücklich für die Einführung des Reichstagswahlrechts in den
Bundesſtaaten einzutreten

Der Vorſtand des Wahlvereins der Liberalen Frei
ſinnige Vereinigung zu Königsberg i Pr hat nach
der Königsberger Hartungſ ſchen Zeitung einen Beſchluß
gefaßt wonach er alle Beſtrebungen die auf ein Zuſam
mengehen mit der ehe die Anrer Par
t e i hinzielen ablehnt und alle Schritte die innerhalb der
Freiſinnigen Vereinigung zur Erreichung dieſes Zieles ge
tan werden auf das entſchiedenſte ver urteilt

Zum Tode des Herzogs von Sachſen Altenburg
Die Schloßkirche in Altenburg wo die Leiche des Herzogs

aufgebahrt worden iſt glich geſtern einem Wallfahrtsorte
Unzählige Menſchen aus Stadt und Land allen Ständen
angehörig pilgerten die Schloßfahrt hinauf und betraten
vom Altan des Schloſſes aus das Gotteshaus Fünf Stun
den lang dauerte der unaufhörliche Menſchenſtrom der ſich
immer und immer wieder ergänzte Jm Sarge der ſich aus
Palmen Lorbeer und Blumen heraushebt liegt der ent
ſchlafene Landesherr Jn großer Generalsuniform mit dem
Eiſernen Kreuz und dem Bande des Hausordens auf der
Bruſt hat man ihn zur letzten Ruhe gebettet Zur Seite den
Degen und zu Füßen und Helm Zahlreiche Palmen
Kranz und Blumenſpenden zieren den Sarg Eine große
Zahl Fürſten hat die Teilnahme an der Trauerfeier in Aus
ſicht geſtellt aber der Kaiſer wird leider nicht erſcheinen

Der Kaiſer hat Herzog Ernſt II zum Generalmajor
befördert unter Ernennung zum Chef des 8 thü
ringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 153 Stellung à la suite
des 1 Garderegiments zu Fuß und unter Belaſſung à la
suite des 1 Seebataillons

Der Fall Schnitzer
Die Suspensio a divinis gegen Profeſſor Schnitzer

wurde auf den ausdrücklichen Willen des Papſtes verfügt
Die Maßregel bleibt beſtehen bis ſich Schnitzer unterwirft
Das Vorgehen Schnitzers gilt in Rom als viel bedenklichen
als das Profeſſor Erhardts

Die römiſche Kurie verbot den Münchener Theologen
auch den Beſuch der pädagogiſchen Vorleſungen des
Prof Schnitzer deren Einſtellung gleichfalls bevorſteht

Der Bayriſche Kurier ſchreibt Profeſſor Schnitzer ſei
nicht wegen des Artikels in der Jnternationalen Wochen
ſchrift zur Verantwortung gezogen worden ſondern wegen
weiter zurück datierender Bemerkungen über das Leben Jeſu
in den Süddeutſchen Monatsheften Die kirchliche Behörde
werde nach gewiſſenhafter Erledigung des ernſten Falles für
die Aufklärung des Publikums ſorgen

Zur Kriſis im Flottenverein
Der Schleſiſche Prov inzialverband des Deutſchen Flot

Eine liberale Volksverſammlung in Deſſau in wel
in der

e See235
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Vom modernen chineſiſchen Theater
Verſenken wir uns in die Welt des heutigen chineſi

ſch rehe eaters ſo glauben wir uns in die Anfänge unſeres
utſden Theaters zurückverſetzt da die herumziehenden

einige anten von Akrobaten und Landſtreichern noch nicht
ſhauer geſchieden waren da die Volksbeluſtigung im Zu
enden n noch hinüberwogte auf die Bühne und die fah

n Wandertruppen ihr leichtes Schaugerüſt überall
ſodeledufrichten konnten Ja ein Umſtand läßt ſogar die
kande eſiſche Bühne in einem noch primitiveren Zu
ſpielen z rinen indem ſie etwa den kirchlichen Myſterien

1 ſ h inJ nmenhan
etwas entſpricht nämlich in dem engen Zu

g des Theaters mit dem religiöſen Kultus Bei
tung und er gibt es auch eine theatraliſche Veranſtal

J effene Bühne a em chineſiſchen Gotteshauſe iſt häufig eine
liche Prozeſſio n ſgeſchlagen Vergnügen und Andacht feier

hier noch mit und ausgelaſſener Tanz vermiſchen ſich
dem Dionyſiſchen Wer wie in jenen frühen Zeiten da aus
Tragödie enlſtan Tanz der Vöcke die Kunſt der griechiſchen
hina nur ſehen Stehende Theater gibt es im heutigen
afenſtädten r Menge nur in Peking und in den größeren
durch da uptſächlich ſind es herumziehende Truppen

ſolch eine Scha altige Reich der Mitte wandern Erſcheint
ann bemächti uſpielerſchar in einer Stadt oder einem Dorf

egung wie e ſich der ganzen Bevölkerung eine ſolche Auf
J ommel der e n ſiebzehnten Jahrhundert bei uns die

ag Man eilt ciſhen Komödianten hervorgerufen haben
Nu erbei und beſieht ſich die Neuankömmlinge

nd großer Geſchicklichkeit vorausgeeilt Die Ko
oder eines n eine beſtimmte Einladung des Manda

ren ſie von ſelbe und angeſehenen Bürgers erſchienen
a t zur Gemefte gekommen ſie hätten als rechtloſe und
wandern müſ einde gehörige Herumſtreicher in den Stock
er ind en hätten Ketten und Schläge erhalten So
r ihren Unterctilltommene Gäſte der Mandarin ſorgt

nterhalt er läßt ſie auf ſeiner eigenen Privat

D

bühne ſpielen und lädt das ganze Volk hoch und niedrig
jung und alt zu ſich ein Es iſt ſein Stolz ſeine eigene
Schauſpielertruppe zu haben und die anderen an ſeinem Ver
gnügen teilnehmen zu laſſen Jſt er beſonders großmütig
ſo läßt er an die Zuſchauer auch noch Backwerk und Reiswein
verteilen Zumeiſt ſpielen die Komödianten hiſtoriſche
Stücke aus Chinas ruhmreicher Vergangenheit ihre Koſtüme
ſind alte Mandarinengewänder die noch die urſprüngliche
Koſtbarkeit verraten aber vielfach ſchon arg zerſchliſſen und
geflickt ſind Alle Perſonen auf der ſind geſchminkt
und zwar ſtrahlen Geſicht Hände und Arme in den verſchie
denſten Farben in Blau Grün Gelb Rot und Violett und
machen einen phantaſtiſch buntſcheckigen Eindruck Die Deko
ration ſteht auf jenem primitiven Standpunkt den die
Legende der Shakeſpearezeit zuſchrieb Gebirge und Mauern
werden durch übereinandergeſtellte Tiſche und Bänke ver
ſinnbildlicht und der Mime kann wenn er ſie gewandt
überklettert neben ſeinen ſchauſpieleriſchen auch ſeine Akro
batenkunſtſtücke zeigen Sprengt der Held des Stückes auf
feurigem Roſſe in die Schlacht ſo nimmt der Schauſpieler
einen Stab zwiſchen die Beine und bindet ſich Schellen an
die Waden und dieſes mit lautem Geläut daherklappernde
Steckenpferd erregt nicht das mindeſte Lachen ſondern nur
Begeiſterung für den würdigen Krieger Die Gagen der
Schauſpieler hängen von dem Beifall des Publikums ab
der Mandarin beköſtigt ſie nur und gibt ihnen Wohnung
Eine beſondere Vertrauensperſon iſt während des den gan
zen Tag lang dauernden Spiels aufgeſtellt die mit einem
Gong in der Hand aufmerkſam die Zuſchauer beobachtet So
bald der Aufpaſſer im Publikum deutliche Zeichen des Bei
falls und der Anteilnahme bemerkt und das iſt nicht ganz
leicht denn es wird weder geklatſcht noch gepfiffen dann
kündet er den Erfolg der Schauſpieler durch einen Schlag
auf den Gong an und dieſer Schlag klingt wie Muſik in den
Ohren der Mimen denn er bedeutet daß ihnen eine Beloh
nung in Geſtalt einer beſtimmten kleinen Summe zuteil
wird Betritt ein hoher Herr das Theater ſo halten die
Spieler inne mitten im Stück verbeugen ſich tief nach dem
Eintretenden hin und begrüßen ihn im Chorus Die Ant
wort des alſo Geehrten beſteht darin daß er den Mann mit

Bühne

tenvereins lehnte eine vom Jngenieur Sänger Beuthen be
antragte Vertrauensreſolution über das Berliner Präſidium

c r aden Komödianten zugedacht hat Die chineſiſche Bühne hat
die denkbar einfachſte Ausſtattung Der Vorhang iſt hier
unbekannt die Jnſzenierung beſteht in ein paar Stühlen
und Tiſchen und etwa höchſtens noch einem Feldbett Die
eigentliche Szene mag ſich die Phantaſie des Zuſchauers aus
malen ſie wird höchſtens durch eine Geberde oder eine flüch
tige Hindeutung vor ihm enthüllt Eine monotone Muſik
begleitet die eingeflochtenen Geſänge Das Repertoire be
ſteht außer dem hiſtoriſchen Schauſpiel auch in ganz moder
ten Stücken in denen natürlich auch die Europäer eine Rolle

ſpielen Ueber dieſe Verwendung des Europäers in
modernen chineſiſchen Stücken macht Paul

Enjoy in der Revue intereſſante Mitteilungen Das Vild
das von ihnen entworfen wird iſt nicht geradeſchmei
chelhaft und ganz ins Lächerliche verzerrt Engländer
und Amerikaner erſcheinen als Kaufleute phlegmatiſch hab
ſüchtig und hochmütig Jn den extravaganteſten Situa
tionen in die ſie gebracht werden bewahren ſie einen un
erſchütterlichen Gleichmut Die Deutſchen und die Ruſſen
werden ziemlich gleichmäßig behandelt Sie erſcheinen meiſt
als betrunkene Böſewichter ſind unreinlich und gefräßig
Beſonders der Ruſſe ſtopft alles Eßbare in ſeine Rieſen
taſchen und ſtiehlt alle Schnapsflaſchen ohne je ans Be
zahlen zu denken Der Franzoſe wird als ein windiger
Leichtfuß bezeichnet der immer hinter den Mädchen her
ſäuft und bei der geringſten Kleinigkeit in die furchtbarſte
Wut gerät Er hat immer eine Zigarette im Mund
flatternde Schnurrbartſpitzen und immer das Stöckchen in
der Hand Erſcheinen Spanier Portugieſen oder Jtaliener
auf der Szene ſo hat ihre Geſichtsfarbe eine dunkelbraune
Tönung und ſie unterſcheiden ſich nicht gar viel von der Vor
ſtellung die der Chineſe mit Negern verbindet All dieſe
Perſonen treten in der grotesken Verzerrung auf mit ſteifen
Geberden faſt wie Gliederpuppen und geben nur ein höchſt
oberflächlich verkehrtes Bild der fremden Völker Genauer
kennen die Chineſen ihren nächſten Nachbar den Japaner
der in ihren Stücken eine ſehr wichtige Rolle ſpielt Er iſt
der nie um eine Ausrede verlegene mit allen Hunden ge
hetzte Jntrigant der auch in der ſchlimmſten Lage immer
den Kopf oben behält und ſich aus allen Nöten wieder her

rn

u

dem Gong ein oder mehrere Male ſein Jnſtrument in Be
wegung ſetzen läßt je nach der Höhe des Geſchenks das er

aushilft



ab und nahm eine Reſolution des rin Sawer
an worin die wenn Ortsgruppen ihrem zweiten Vor
ſitzenden Geheimem Oberpräſidialrat Michaelis für ſein Ver
halten in Kaſſel wo er gegen das Vertrauensvotum für das
Präſidium geſtimmt hat ihren Dank ausſprechen und ihn
um die gleiche Stellungnahme auf der Danziger Hauptver
ſammlung bitten

Wielands Oberon in Obertertia
Jm Anſchluß an den Vorga

ſeminar berichtet der Tägl Rundſchau ein Leſer folgendes
Erlebnis das ihm in den 80er Jahren an einem katholiſchen
Gymnaſium im Regierungsbezirk Wiesbaden paſſierte

Der Ordinarius der Obertertia ein überzeugungstreuer
Katholik gab ihm eines Tages aus der Klaſſenbibliothek
eine kaſtrierte Ausgabe von Wielands Oberon zur Privat
lektüre Jm guten Glauben ein Buch zu haben das er indem biſchöflichen Knabenſeminar wo er wohnte anſtandslos

leſen dürfe machte er ſich nach Erledigung ſeiner Schulauf
gaben an die Lektüre Allein er hatte die Rechnung ohne
ſeinen geiſtlichen Vorgeſetzten gemacht Noch nicht dreiSeiten hatte er geleſen da ſtürzte wie ein Tiger aus dem

Hinterhalte der Konviktsdirektor H auf den Obertertianer
ein Blick auf den Titel des Buches und durch zwei Studien
ſäle ſchallten die Worte So jetzt weiß ich weſſen Geiſtes
Kind du biſt komme mal mit auf mein Zimmer Hier
folgte nun ein hochnotpeinliches Verhör und die Erklärung
daß ein Konviktoriſt ein derartig unſittliches Buch wie es
der Oberon bekanntlich ſei nicht leſen dürfe der Delin
quent ſei wirklich tief gefallen Auf die Entſchuldigung des
Gymnaſiaſten ſein Ordinarius habe ihm das Buch aus
eigenen Stücken gegeben und ſogar noch empfohlen da
änderte mit einem Male der Koönviktsdirektor ſeine Rolle
wohl mit Rückſicht darauf daß der betreffende Gymnaſial
lehrer als guter Katholik bekannt war und legte dem Jungen
ſtrengſtens Stillſchweigen über den Vorfall auf da er gab
ihm noch Verhaltungsmaßregeln unter denen er das Buch
in geradezu ein Teufelswerk ſei gelegentlich zurückgeben
olle

Erfolge in der Frauenfrage
Die Stuttgarter Ortsgruppe des Württembergiſchen Vereins

n rauenſtimmrecht hat an den Stuttgarter Gemeinderat aus
nlaß der Einführung der dortigen neuen Gemeindeordnung ſowie

der Neubeſetzung der Kommiſſionen infolge der Gemeinderats
wahl das Geſuch gerichtet in dem Um ange wie es die geſetzlichen
Beſtimmungen geſtatten Frauen zur eilnahme an der Ge
meindeverwaltung heranzuziehen Dabei wurde auf fol

ende Gebiete der Gemeindeverwaltung hingewieſen Armen und
aiſenpflege Schul und Bildungsweſen Sittenpolizei ferner

aus dem Gebiete der öffentlichen Geſundheitspflege die Lebens
mittelverſorgung die Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit und

der Kinderſchutz überhaupt das Wohnungsweſen die Kranken
fürſorge Jn der Begründung des Geſuches wird u g geſagt daß
in anderen deutſchen Städten bereits Frauen zur Mitarbeit in
der Gemeindeverwaltung herangezogen werden ſo ſind in der
A rmendirektion im ganzen 23 Frauen in 13 verſchiedenen
Städten vertreten und zwar in Charlottenburg und Danzig je 3
in Frankfurt a Mannheim Biebrich Bonn Bremen Stolp
e 2 in Kaſſel Marburg Lennep Ratibor Zeitz je eine Jn der

rmenkommiſſion der Stadt Konſtanz ſind drei Frauen vertreten
Jn 4 Städten ſind Frauen in den Armendeputationen
für das Waiſenhaus oder das Bekleidungsamt und zwar in Char
lottenburg 3 in Danzig Mainz und Wattenſcheid je 5 Jn 15
Städten ſind Frauen im Waiſenrat in Stolpe 15 in Danzig
und Deſſau je 9 in Altenburg Charlottenburg Elberfeld und
Eſſen je 3 in Mannheim Köln und Rheydt je 2 in Eiſenberg

Gladbach Hildesheim Marburg und Ratibor je eine Jn der
Sch u ldeputation ſind Frauen in Tilſit vertreten und zwar
zwei Lehrerinnen und eine Mutter Jn Kreuznach und Rathenow
iſt je eine Frau Mitglied der Schuldeputation jedoch nur in ihrer

Eigenſchaft als Direktorinnen ſtädtiſcher Schulen Jn der Schul
kommiſſion ſind drei Frauen in BVonn und zwar je eine

Vertreterin der Volksſchule der höheren Mädchenſchule und der
Eltern Jn Düſſeldorf und Konſtanz ſind ſeit kurzem Frauen im
Kuratorium der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchulen vertreten
Breslau Offenburg und Friedenau haben vor kurzem beſchloſſen
Frauen in die Schulkommiſſion aufzuehmen Ferner ſind in jeder
der zwölf Wohnungskommiſſionen der Stadt Mann
heim je eine oder zwei Frauen tätig in Heſſen iſt die Ein
führung weiblicher Wohnungsinſpektoren in Ausſicht genommen
Jn dem Geſuch der Stuttgarter Frauen heißt es am Schluß
NIeberall in dieſen Städten wo man die Tätigkeit der Frau für den
Dienſt des Gemeinwohls benutzt hat ſind die gehegten Erwar
tungen voll befriedigt und günſtige Erfolge erzielt worden

Die Polenvorlage in der Herrenhaus Kommiſſion
Die Kommiſſion des Herrenhauſes für die Polenvorlage

hat am Freitag in einer faſt ſiebenſtündigen Sitzung wie zu
erwarten war den Geſetzentwurf in ſeinen weſentlichſten Be
ſtimmungen welche die Enteignung betreffen umgeſtaltet
Feit entſcheidenden Paragraphen haben folgende Faſſung er

en
S 13 Dem Staate wird das Recht verliehen die zur

Gründung deutſcher Niederlaſſungen mittelſt Anſiedelung er
h Grundſtücke nötigenfalls im Wege

er Enteignung zu erwerben
S 13a Aus geſchloſſen iſt die Enteignung a von

Gebäuden welche dem öffentlichen Gottesdienſt gewidmet
ſind und von Begräbnisſtätten b von Grundſtücken die im
hen e von Kirchen und von Religionsgeſellſ ften

ſtehen denen Korporationsrechte verliehen ſind c von
Grundſtücken die im Eigentum von Sti ftungen ſtehen
die als milde ausdrücklich anerkannt ſind d von Grund
ſtücken welche zu einem Familienfideikommiß ge
hören ſofern die Errichtung des Familienfideikommiſſes ſeit
mehr als zehn Jahren beſtätigt oder genehmigt worden iſt

von Grundſtücken ſofern dem Eigentümer das Eigen
tums recht von dem Grundſtück ſeit mehr als zehn
Jahren zuſteht oder durch Ueberlaſſfungs ver
trag von ſeinen Eltern oder von ſeinem Ehegatten über
tragen war und er unter Hinzurechnung der Beſitzzeit desUebertragenden mehr als zehn Jahre ununterbrochen im Be

fitz geweſen iſt von Grundſtücken welche der Eigentümer
von dem Voreigentümer als deſſen Ehegatte oder als deſſen
Erbe der erſten oder zweiten Ordnung im Sinne der88 1924/25 B B kraft Teſtaments oder kraft geſetzlicher
Erbfolge erworben hat Befindet ſich das Grundſtück im
Miteigentum mehrerer Perſonen ſo iſt die n
geſchloſſen ſofern bei jedem der Miteigentümer eine der zu
s oder f genannten Vorausſetzungen zutrifft Steht das
Eigentum oder Miteigentum einer an Kindesſtatt an
enommenen Perſon e juriſtiſchen Perſon zuſo finden die Beſtimmungen dieſes Paragraphen keine An

wendung Die Vollendung der zehnjährigen Dauer desBeſitzes muß vor der Zuſtellung des Veſchla s S 15 ein

getreten ſein

im Bamberger Lehrer

Allgemeine Mitteflungen
Der Antrag der Oſtmarkenkommiſſion daß der er

erbte Grundbeſitz von der Enteignung ausgenommen wer
den ſoll iſt von den Herrenhausmitgliedern Geheimrat
Dr Löning und v Dziembowski ausgegangen

Die diesjährige Generalverſammlung des Bundesder Land wtrtke findet am Mon den 17 Februar
nachmittags 1 Uhr im Zirkus Buſch zu lin ſtatt

Die oldenburgiſche Regierung erklärte die beantragte
Einführung des Frauenſtimmrechts für unannehmbar

Wie die Münchener Allg Ztg erfährt hat ſich das
vor Jahresfriſt in Münſter gebildete Reformkomi tee
deutſcher Katholiken infolge der Androhung kirch
licher Strafmaßregeln auf gelöſt

Der geſtern vormittag erfolgten Einweihung der
Zwinglikirche in Berlin wohnte der Kronprinz in Vertretung
des Kaiſers bei ebenſo die Kronprinzeſſin

Jn der nächſten Zeit werden nicht weniger
Generäle in den Ruheſtand treten

Die Profeſſoren im Herrenhauſe wollen eine
akademiſche Vereinigung gründen

Zum erſten Vorſitzenden des All deutſchen Ver
bandes wurde Rechtsanwalt Claß Mainz zum ſtellvertretenden
Vorſitzenden Superintendent Klingemann Eſſen gewählt

Der Deutſche Arbeitgeberverband für das
Baugewerbe beſchloß die Tarife im ganzen Deutſchen Reiche
am 1 April 1910 ablaufen zu laufen Von da ab ſoll ein ein
heitlicher Tarifvertrag für Deutſchland in Kraft treten

Bei der Kaufmannsgerichtswahl in Berlin
erhielten der Deutſchnationale Handlungsgehilfentverb and 57 der
Leipziger Verband 19 der Verein deutſcher Kaufleute 31 die
Sozialdemokraten 24 der 1858er Verband 14 der Hilfsverein 12
und vier weitere Verbände 23 Sitze

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Stein iſt am 7 Februar in Algier

eingetroffen und geht am 14 Februar nach Malaga Tpdbt S 90
iſt am 8 Februar in Nanking eingetroffen und geht am 13 Febr
nach Schanghai

als 30

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Schluß des Berichts der Sonntags Ausgabe

Abg Franken ntl wünſcht Schiffbarmachung der Ruhr bis
zu den größeren Jnduſtrieorten am Unterlauf

Ein Regierungskommiſſar erwidert ein Projekt betr Schiff
barmachung der Ruhr bis Mülheim werde von der Regierung
erwogen

Bei den außerordentlichen Ausgaben verlangt
Abg Puttfarken ntl Vermehrung der Eisbrecher auf der

Elbe und bringt Wünſche bezüglich der Elbregulierung vor
Abg Roſenow frſ Vp tritt für Verbreiterung des Oder

Spreekanals ein
Miniſter Breitenbach erklärt der Kanal ſei nur im öſtlichen

Teile noch verbeſſerungsbedürftig
Abg Voltz ntl Eine Verlängerung der Schleuſen des

Oder Spree Kanals würde den Kanal für 600 Tonnenſchiffe be
fahrbar machen Das ſei notwendig zur Förderung des Verkehrs
zwiſchen Oberſchleſien und Berlin

Abg v Arnim konſ erörtert die Verhandlungen zwiſchen
Preußen und Hamburg wegen Vertiefung des Köhlbrands und
weiſt auf die Beunruhigung der Harburger über die Verzögerung
dieſer Verhandlungen hin

Miniſter Breitenbach hofft die Verhandlungen über die er
zur Zeit Stillſchweigen bewahren müſſe würden noch in dieſem
Jahre zum Abſchluß kommen

Auf Antrag des Frhrn v Zedlitz frk werden Titel die
Bauten in Allenſtein Gumbinnen Köln und Münſter betreffen
noch einmal an die Kommiſſion zurückverwieſen Die übrigen
Ausgaben werden bewilligt

Montag 11 Uhr Zentralgenoſſenſchaftskaſſe Seehandlung

Ausland
Ein Anſchlag auf die Zarenfamilie

Das Pariſer Blatt Memorial diplomatique bringt
die Senſationsnachricht daß vor einigen Tagen die Kaiſerin
von Rußland auf dem Bett des Thronfolgers das Todes
urteil des Zaren und des Zarewitſch gefunden habe Auch
ſeien im kaiſerlichen Palais 70 durch Kupferdrähte verbun
dene Bomben aufgefunden worden Die Nachricht wird ſich
wohl als fette Ente entpuppen

Geſpannte Beziehungen
zwiſchen Rußland und OeſterreichUngarn

Der ruſſiſche Botſchafter in Wien Fürſt Uruſſow ſoll
demnächſt abberufen werden

Der Kronprinz von Serbien
f hat ſein den Verzicht auf die Apanage enthaltendes Schrei

ben an die Skupſchtina zurückgezogen

Die portugieſiſchen Wahlen
König Manuel unterzeichnete ein Dekret das die portu

gieſiſchen Parlamentswahlen auf den 5 März feſt
ſetzt

Der ehemalige Miniſter Jozs Alpoim der aus Por
tugal geflüchtet war iſt von Salamanca nach Liſſabon zu
rückgekehrt

Die amerikaniſche Flottenfahrt

Jn Waſhington tritt mit großer Beſtimmtheit das
Gerücht auf daß das Reiſeziel der amerikaniſchen
Flotte im Stillen Ozean die Philippinen ſei

Die Bevölkerung von Valparagiſo in Chile bereitet
der amerikaniſchen Flotte einen enthuſiaſtiſchen Empfang
Wie es heißt wird das Geſchwader ziemlich lange Zeit im
Stillen Ozean verbleiben

Zur Marokkofrage
wird den Hamb Nachr geſchrieben Am Montag ſteht in
der Pariſer Deputiertenkammer eine neue
Marokkodebatte bevor für die in der franzöſiſchen
Preſſe die Beleuchtungseffekte im voraus probiert werden
Eine große Rolle ſpielt in den Erörterungen der Briefwechſet zwiſchen den beiden Sultanen und der deut

ſchen Regierung über deſſen Jnhalt abenteuerliche

ſSeragtePichon am Montag die e Berliner ne
verlieſt dürften ſenſationshungerige Leute nicht eilun g
Koſten kommen Was an der Meldung über den re
wechſel Wahres iſt habe ich in Erfahrung zu brin
ſucht und kann darüber folgendes als authentiſch en

Unter dem 16 Januar meldete der kaiſerli
konſul in Rabat dem Geſandten Dr Roſen in Tan Vize
der Miniſter des Aeußern Abdel Kerim Ben
ſtellen laſſe ſeine ſcherifiſche Majeſtät der S ultan
einen l des Deutſchen Reichs gegen darboffe
Algeciras Akte verletzende Vordringen der die
zoſen in Marokko Der Geſandte Dr Roſen gab an
Meldung an das Auswärtige Amt in Berlin weiter W dieſe
Tage ſpäter ließ Mulay Hafid durch Vermittlu enige
kaiſerlichen Vizekonſuls in Saffi den Geſandten r des
fragen ob es richtig ſei daß das franzöſiſche Vordringen
das Jnnere Marokkos durch ein Mandat der Mächte in
ders Deutſchlands gut geheißen ſei Er bitte dafür eſon
treten daß Frankreich ſich nicht in den Thron ſt umiſche da dies eine innere Angelegenheit Marotlo t
Auch dieſe Mitteilung Mulay Hafids wurde dem Aus ſei
tigen Amte gemeldet Der Geſandte Dr Roſen erhi elt dar
auf Weiſung an Abdul Aſis wie Mulay Hafid fol Ar
Antwort gelangen zu laſſen gendeDie franzöſiſche Regierung habe der kaiſerlichen Regi
noch neuerdings wiederholt und beſtimmt verſichert daß e v
bei ihrem Vorgehen in Marokko im Rahmen der Ätgecirag a
halten werde Der marokkaniſchen Regierung ſtehe es wem tte
Grund zur Beſchwerde zu haben glaube frei ſich an alle Unt ſie
zeichner der Akte zu wenden Nach Jnkrafttreten der Akte töm
Deutſchland in dieſer Sache nicht wohl mehr allein etwas tun
Die kaiſerliche Regierung werde aber die geäußerten Wünſche J
Kenntnis der franzöſiſchen Regierung bringen zur

Unſer Botſchafter in Paris hat dann am 22 Jan
dem Miniſter Pichon von dem Anliegen des Sultans und
des Gegenſultans ſowie von der deutſchen Antwort vertrau
lich Mitteilung gemacht

Nach einem Telegramm des Generals Amade fand der
Angriff auf das franzöſiſche Lager bei ElMekki in der Nacht vom 5 und 6 d M ſtatt Na einem
Kampfe im Lager ſelbſt hätten die Truppen die Rebellen bis
nach Settat verfolgt Die Operationen hätten 21 Stunden
gedauert Amade iſt der Anſicht daß die Nachricht Mulay
Hafid habe den Schaujaſtämmen Waffen und Munition ge
liefert auf tendenziöſer Erfindung beruht Die Franzoſen
hätten 3 Tote und 24 Verwundete gehabt

Die Beiſetzungsfeierlichkeiten in Liſſabon
Ueber die Beiſetzungsfeierlichkeiten die am Sonnabend

ſtattfanden wird dem Lok Anz berichtet
Seit Tagesanbruch wird in der Schloßkapelle an den

aufgebahrten Leichen die Meſſe geleſen Das Palais Neceſſi
dades war ſchon am frühen Morgen in weitem Umfreiſe gb
geſperrt Offiziere nahmen den Geladenen bei der Durhh
fahrt durch die Poſtenkette die Legitimationskarten ab Jm
Vorhof des zierlichen Schloßbaues bot ſich den Gäſten ein
ſelten farbenprächtiges von der Sonne eines heiteren lauen
Frühlingstages beſtrahltes Bild Rund um den Hof und
aus ihm hinaus auf die Straße und dieſe entlang zog ſich
ein Spalier von Kavalleriſten in glitzernden Paradeunifor
men Dazwiſchen ſtanden und gingen Hunderte Hellebardiere
Stallmeiſter und Lakaien alle in ſcharlachroten Röcken mit
breiten goldgelben Borten Dreiſpitz und weißen Kniehoſen
Neun vergoldete altertümliche Staatskaroſſen beſpannt mit
ſechs oder acht Pferden oder Mauleſeln ſtanden bereit Hof
beamte in der Tracht vergangener Jahrhunderte harrten
des Beginns der Trauerzeremonie Geiſtliche Würdenträger
die ſeit zwei Tagen oben in der Kapelle Meſſen geleſen
hatten kamen und gingen im Pomp und Ornat ihrer Kirche
Jm Schloßturm zählte ein ſilbernes Glöckchen mit heller
Stimme gewiſſenhaft die Viertelſtunden Es war ein Viertel
zehn als in zwei Automobilen die erſte Spezialmiſſion g
führt vom Prinzen Eitel Fritz in den Sthleofuhr und von Hofbeamten empfangen wurde Die Ver
treter der fremden Monarchen wurden vor den König ge
leitet Beide Königinnen waren zugegen als r
Man uel die Kondolationen entgegennahm Um zehn d
betraten die Miſſion und Geladenen die Kapelle wo der
Gottesdienſt ſeinen Fortgang nahm um in andächtiger Ha
tung einen Augenblick an den Särgen zu verweilen x
ich ſelbſt in der matt erleuchteten ſchwarzverhangen
blumengeſchmückten Kapelle ſtand ſaß der König vor vie
beiden Königinnen in der Loge der königlichen Fame
Der junge Monarch zeigte eine ſchlichte würdige Haltung
und tiefen Ernſt in ſeinen Mienen Auch die beiden dicht r
ſchleierten Königinnen ſchienen gefaßt der Erzbiſchof r
den Segen über die Särge an denen zwiſchen Reihen per
nender Kerzen Offiziere und Hofwürdenträger die Ehren

wache hielten ließenAls die geladenen Gäſte das Palckis wieder ver wen
waren vor dem Portal inzwiſchen drei achtſpännige
wagen vorgefahren Die fremden Fürſten beſtiegen Stec
karoſſen Jn der erſten nahm ein Hofwürdenträger Prin
königlichen Krone Platz Jm nächſten Wagen folgte v
Eitel Fritz im Fond rechts links von ihm ſaß der ſt mit
Bourbon gegenüber der Herzog Artur von Connaug c
dem Grafen von Turin Rechts ritten Offiziere Pe
mählich ſich bildenden Zug entlang Als dieſer ſich Pnſat
wegung ſetzte kehrte die königliche Familie in das ſern
zurück Man wartete lange bis getragen von Ctanw v
die beiden ſilberbeſchlagenen Mahagoniſärge im e Reſpelt
ſchienen der erſte Leichenwagen der ſogenante wurde
wagen blieb leer Auf den zweiten Leichenwagen ritten
quer nicht längs der Sarg des Kronprinzen auf den ſolgten
ebenſo der Sarg des Königs gehohen Den Wagen n a
die beiden Leibpferde Es wurde 12 Uhr ehe der je Kan
fuhr Voran marſchierten Truppen dann folgten d amen
merherren mit den Stäben dann die Wagen der ar Fe
tarier der BVehörden der Pairs der Miniſter u den
ſandten Den erwähnten neun Staatskaroſſen Weamten
Leichenwagen umgeben von Offizieren und Hof Kirche
ſchloſſen ſich die Truppen an die das Spalier bis Ränge der
S Vincente de Fora bildeten Die Zuſchauer die an bun
Trauerſtraße ſtanden veranſtalteten keinerlei un et
irgendwelcher Art Einzelne Häuſer hatten über Na ge
Trauerſchmuck angelegt Unter Salut wurden die n
die Kirche getragen wo der feierliche Gottesdienſt e die
Links vom Altar ſtanden die Spezialgeſandten r

Kirchenfürſten ab delNach der Beendigung der Trauerzeremonie hen eler
Oberſt Kämmerer die Särge dem Patriarchen mit n elen
lichen Eide daß die Leichen wirklich in den Särgennpigts
worauf er die Schlüſſel dem Patriarchen einhä
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Die holländiſche Miniſterkriſis
s neue Miniſterium ſetzt ſich wie folgt zuiſt weendet Werten Präſidium und Jnneres Marees van

ſammen bisher Geſandter in Waſhington Aeußeres
Swin Juſtiz Kolkman Finanzen Bevers öffentliche Ar
Feliſſenglma Ackerbau Jdenburg Kolonien Sabron Krieg

Wentholt Marine Der neue Miniſter des Aeußeren ge
r der liberalen Partei an iſt aber bisher politiſch nicht

ört 27ten Jdenburg der gegenwärtig Gouverneurherd hrinam iſt hatte das Kolonialportefeuille bereits im
v uyper inne Wentholt iſt aus dem zurückgetreteWbiſetniſtertam de Meeſter übernommen

Marine Zwiſchenſpiel in England
Der engliſche Admiral Sir John Fiſher richtete im

Namen von Lord Tweedmouth ein Schreiben an den Ob
rver worin er nach dem Namen des Verfaſſers der am
Februar im Obſerver erſchienenen Flottenartikel fragt

ſowie danach welche Schriftſtücke zu deſſen Verfügung ge
ſtanden hätten Admiral Fiſher hofft der Herausgeber des
Obſerver werde Auskunft geben da er annimmt daß der

Schreiber des Artikels geheime ſtreng vertrauliche Tatſachen
die ungebührlicherweiſe unterſchlagen wurden bekannt gab
und ebenſo private Erörterungen und Beſchlüſſe der Ad
miralität ganz genau veröffentlichte Der Herausgeber des
Blattes erwiderte er ſelbſt habe die Artikel geſchrieben die
übrigens nicht auf offiziellen Mitteilungen beruhten ſon
dern auf Angaben die jedem zugänglich ſeien der ſich mit
Marinefragen befaſſe Die Artikel im Obſerver um die
es ſich handelt hatten behauptet die Zeit der Zurückhaltung
in den Ausgaben für die Marine ſei zu Ende da die gegen
wärtige Regierung beſchloſſen habe die Flotte unbedingt auf
der Höhe zu erhalten als eine ſtarke weitreichende Antwort
auf die deutſchen Flottendrohungen

Mae Leans Freilaſſung
Nach über ſieben Monate langer Gefangenſchaft wurde

Mac Lean geſtern nacht endlich freigelaſſen und nach Tanger
zurückgebracht

Kleine Tagesnachrichten
Die engliſchen Proteſtanten richteten eine Pro

teſtnote an den König Eduard wegen deſſen Beteiligung
an dem Requiem für den ermordeten König Carlos

Der Sultan von Konſtantinopel erklärte dem perſi
ſchen Botſchafter daß er den Rückzug ſeiner Truppen vom
perſiſchen Boden anbefohlen habe

Provinzialnachrichten
CEönnern 8 Febr Ueber den Antrag des

Elektri itätswerks zu Cönnern Aktiengeſellſchaft
auf Ankauf des Werkes wurde in geſchloſſener zemeinſchaft
licher Sitzung des Magiſtrats und der Stadtverordneten be
ſchloſſen bevor ein beſtimmtes annehmbares Gebot der Ge
ſellſchaft nicht gemacht werde ſei der Sache nicht näher zu
treten Demnächſt wird beim Landgericht Halle ein Sach
verſtändigenSchiedsgerichtstermin ſtattfinden

Löbejün 6 Febr Bei der jetzigen Glättekam geſtern abend im hieſigen Steinbruche der Steinbruchs
arbeiter Kupfernagel zu Fall und brach das rechte Bein

Weißenfels 10 Febr Verſtümmelt Auf dem
hieſigen Bahnhofe wurde dem Streckenarbeiter König aus
Borau von einem Zuge ein Bein abgefahren K war auf
das Herannahen des Zuges aufmerkſam gemacht worden
nahm ſich aber nicht in acht

Querfurt 8 Febr Der Volksmund in All
ſtedt ſagt daß der inhaftierte Rauchfuß der Mörder der Rein
und ihrer Schweſter nicht ſei

k Erfurt 8 Febr Gegen das Ueberhand
nehmen der ſozialdemokratiſchen Turnver
u e Um den zunehmenden Gründungen ſozialdemokra

r Turnvereine und ſogenannter Jugendbünde die eben
als won ſozialdemokratiſchen Agitatoren geleitet werden

Weg in die national geſinnte Jugend möglichſt abzuen
ſchneiden beſchloſſen die Stadtverordneten einem Magiſtrats
e gemäß Mittel zur Einführung von Turnaben
ſtellen Fortbildungsſchüler zur Verfügung zu

S Heiligenſtadt 7 Febr Steuererhöhungi D l Der ſtädtiſche Haushaltsetat für 1908,/09 ſieht
ro rhöhung der Kommunalſteuern um 20

e r ent vor die durch die höhere Verzinſung und Tilgung
ick on der Stadt angeliehenen Kapitalien und durch den

Komm der Erträgniſſe des Stadtforſtes bedingt iſt Die
munalzuſchläge werden von 100 auf 120 Prozent der

taatseinkommenſteuer und von 120 auf 140 Prozent der
ealſteuern erhöht

täter Wrnebec 7 Febr Bau eines Elektrizi
zwiſchen d Nach langen Verhandlungen iſt geſtern
und Vert er Direktion der Thüringer Geſellſchaft in Leipzig
zuſtande an der Stadtgemeinde Schönebeck ein Vertrag

ektri itat ommen der der Stadt innerhalb Jahresfriſt ein
eſt er dert ſichert Die Thüringer Gasgeſellſchaft als

weiterfüh er hieſigen Gasanſtalt wird ſowohl die Gasanſtalt

rkes bernehme den Bau und n r t
en deiigentum der Stadt ein Jahre ſollen beide Werke

S derſtedt 7 Febr Der Zwiebelverſand
nismäßi igſigen Bahnhofe iſt in dieſem Jahre von verhält
Verladuf anger Dauer denn jetzt noch erfolgen tagtäglich
und Pro dieſer Knollen Die Zögerung der Händler
niedrigen uzenten mit dem Verkauf der Ware lag in der
jetzigen T reisnotierung begründet Da aber infolge des
die are wetters die Gefahr der Fäulnis groß iſt ſo wird
iſt jetz vielfach losgeſchlagen Auf eine Preisſteigerung

m um noch zu rechnen denn bereits im nächſten Monat 7deutſchen di neue ägyptiſche Zwiebel und beherrſcht den
zwi kt Der Preis bewegt ſich je nach der Qualitäte Mk und 2,60 Mk pro ne
in den gicwemſat 7 Febr Schwarzwild Daß es

ſigen ausgedehnten Forſten noch immer zahlreiches

Schwa d gibt beweiſt der Umſtaänd daß bei der geſternabgehaltenen W drei Wi ſhmene darunter ein
r Keiler von über 3 Zentner zur Strecke gebracht
wurden

S Goslar 7 Febr Vermächtnis Das kürzlich
verſtorbene Fräulein Berta Rauch von hier hat die Stadt
zur Erbin ihres Nachlaſſes im Werte von etwa 105 000 Mk
eingeſetzt Der Nachlaß ſoll zum Andenken an den verſtor
benen Neffen der Verſchiedenen unter den Namen Dr Karl
Heinrich Lange Stiftung verwaltet werden und außer zur
Inſtandſetzung des Familienerbbegräbniſſes zugunſten der
Armen Goslars verwandt werden

Schönhauſen 8 Febr Der Herr Ortsvorſteher
als Sternickel Ging hier am Donnerstag abend in
der Dunkelſtunde der Ortsvorſteher etwas ſpazieren und kam
vor einen Bauernhof wo gerade der Amtsdiener mit einem
andern vor dem Hofe ſtand Der Mann der da draußen
langſam dahin ging und ab und zn ſtehen blieb fiel den
beiden auf Gleich hieß es Das muß der Raubmörder Ster
nickel ſein Darauf wurde noch Hilfe herbeigerufen und
dem vermeintlichen Raubmörder der Weg abgeſchnitten
als ſie aber mit derben Püffen auf den Verbrecher eindran
gen erkannten ſie in ihm ihren Ortsvorſteher

7 Weimar 8 Febr Bau einer Gasanſtalt
Der Gemeinderat beſchloß den Neubau einer Gasanſtalt
Die Koſten des Neubaues ſind auf etwa 690 000 Mark ver
anſchlagt Es macht ſich nun wohl die Aufnahme einer
neuen Anleihe von 1 Million notwendig

Gera 8 Febr Das Geſtändnis eines
Verbrecher Der Handarbeiter Heinrich Dörfel aus
Köthensdorf der am Donnerstag vom hieſigen Schwurgericht
wegen verſuchten Sittlichkeitsverbrechens zu 15 Jahren Zucht
haus verurteilt wurde erwähnte bei ſeiner Vernehmung
daß er auch noch einen Eiſenbahnfrevel verübt
habe Es kommt ein vor zwei Jahren in der Nähe von
Hohenleuben begangener Frevel in Frage bei dem verſucht
wurde einen Eiſenbahnzug zum Entgleiſen zu bringen
Wegen dieſes Frevels wurden zwei 15 und 16 Jahre alte
Burſchen aus Hohenleuben mit längeren Freiheitsſtrafen
belegt weil ſie in der Nähe des Tatortes geſehen worden
waren Trotzdem die jungen Leute ihre Unſchuld beteuer
ten wurden ſie mit Rückſicht auf das Ergebnis des Jndizien
beweiſes verurteilt auch das Reichsgericht beſtätigte das
Urteil Dörfel hat nun unter Angabe von durchaus zu
treffenden Einzelheiten eingeſtanden den Eiſenbahnfrevel
bei Hohenleuben begangen zu haben

8 Göttingen 8 Febr 14 Anfälle beim Rodeln
Auf der Rodelbahn ſind in den letzten Tagen wieder mehrere
Unfälle paſſiert Am Donnerstag kam ein Gymnaſiaſt zu
Fall und brach ein Bein Ferner ſtürzte eine Frau und
zog ſich ebenfalls einen Beinbruch zu Am Mittwoch wurden
allein 14 Perſonen in die chirurgiſche Klinik eingeliefert
die auf den Rodelbahnen verunglückt waren

Göttingen 7 Febr Wertſteigerung einer
Apotheke Die hieſige Ratsapotheke iſt der Gött Ztg
zufolge an den Apotheker Koch aus Braunſchweig zum Preiſe
von 409 000 Mark verkauft worden Die Apotheke ging vor
34 Jahren aus dem Eigentum der Stadt zu 114 000 Mk in
Privatbeſitz über Das Privilegium der Apotheke ſtammt
aus dem Jahre 1332

Hannover 7 Febr Der Ein brecher und Eilen
riederäuber Haſſelmann, 22 Jahre alt der ſich
jetzt in Gefangenſchaft befindet wurde vor etwa anderthalb
Jahren in der Eilenriede bei Kirchrode durch den Gendar
meriewachtmeiſter Hintze feſtgenommen Er hatte ſich dort
mehrere Tage lang herumgetrieben und ſtand im Verdacht
größere Einbruchsdiebſtähle u a den im Kurhauſe Frie
denstal ausgeführt zu haben Unter dem falſchen Namen
Oskar Moll wurde H als Deſerteur eines Jnfanterie
regiments obwohl er noch gar nicht Soldat ge
weſen war vom Kriegsgericht wegen Fahnenflucht zu ſechs
Monaten Gefängnis verurteilt Er nahm dieſe Strafe lieber
hin als die ihm unter ſeinem richtigen Namen wegen be
gangener Diebſtähle in Ausſicht ſtehenden Nach Verbüßung
der Feſtungsgefängnisſtrafe entwich er nachdem er ſich einen
Tag bei der Kompagnie befunden hatte unter Mitnahme
unterſchlagener Gelder Als er bei Gelegenheit einer Ver
folgung durch die Leine ſchwamm und entkam iſt er mit
ſchwer verwundeten Füßen nach Burgdorf gelaufen hat ſich
von einem dortigen Arzt mehrere Wochen hindurch behandeln
laſſen und ihm das Honorar im Betrage von 90 Mark be
zahlt allerdings von dem Gelde das er vorher durch Ein
bruchsdiebſtahl noch ſchnell erworben hatte Dem H werden
jetzt eine Unmenge von Straftaten zur Laſt gelegt ſo daß
er vorausſichtlich auf längere Zeit unſchädlich gemacht wird

Dresden 8 Febr Verminderung des re
ligiöſen Memorierſtoffes Jn der Stadtverord
netenſitzung wurde der Antrag des freiſinnigen Lehrers Beck
das Kultusminiſterium zu erſuchen eine weſentliche Abmin
derung des religiöſen Memorierſtoffes für die evangeliſchen
Volksſchulen vorzunehmen und die Mindeſtzahl der
Religionsſtunden herabzuſetzen angenommen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle a den 8 Februar 1908
Ein gefährlicher Kinderfreund

Der 37jährige Arbeiter Karl Wolf aus Paſſendorf lockte
am Abend des 1 November in der Nähe der Gaſtwirtſchaft Zum
Weinberg zwei 6jährige Mädchen durch Naſchwerk an ſich
Der gewiſſenloſe Menſch behielt die bedauernswerten Kinder eine
Nacht lang in einem Strohdiemen zurück Wenn ſie weinend heim
verlangten brachte er ſie durch Drohungen und Schläge zum
Schweigen Ein Feldarbeiter wurde am andern Morgen auf den
Unhold aufmerkſam als er zu ſeinem größten Erſtaunen zwei
Kinderköpfe aus dem Strohdiemen hervorlugen ſah Die Eltern
hatten inzwiſchen die verſchwundenen Töchterchen mit Schmerzen
geſucht Vor Gericht behauptete Wolf nicht er ſelbſt habe die
Mädchen nach dem Strohdiemen verſchleppt ſondern ſie dort hilf
los vorgefunden und ſich ihrer angenommen Die Strafkammer
glaubte ihm aber die angeblich ſo menſchenfreundliche Abſicht nicht
ſondern ſchickte den gemeingefährlichen Verführer auf ein Jahr
ſechs Monate ins Zuchthaus

Jugendliche Spitzbuben
Jm November vorigen Jahres berichteten wir mehrmals über

nächtliche Einbruchsdiebſtähle die in drei hieſigen Geſchäften dem
Herrengarderobengeſchäft von Karl Teuſcher dem VBettfederſi
geſchäft von Mandelick und dem Zigarrengeſchäft von Keil
verübt worden waren Als Täter ſind inzwiſchen ſechs 19 24
jährige Burſchen Hiller Buckelt Dummer Brettſchneider Kalze
und 753 ermittelt worden Außer Brettſchneider e die Schul
digen ſämtlich vorbeſtraft H und D ſind entlaufene Fürſorge
zöglinge Das Ergebnis der heutigen Strafkammerverhandlung

die Tunichtguts entſprach dem Jntereſſe das den Diebſtählen im Publikum und Preſſe h t worden iſt
eigentlich recht wenig Der Einbruch in dem Ge von Kar
277 fand überhaupt noch keine genügende Aufklärung Die
ar lagten beſtreiten ſämtlich ſehr entſchieden dieſen Dieb
ſtahl verübt zu aber und D gaben nur zu die im Geſchäft
von geſtohlenen Sachen in zwei Kartons verpackt von
zwei Unbekannten erhalten zu haben Jn den Kartons hätten ſi
wei Paletots mehrere Jacketts Hoſen 14 bunte Weſten und dr
utzend Stoffhoſenträger befunden im ganzen mehrere hundert

Mark wert Dieſe Sachen hätten ſie teils verſetzt teils unterein
ander verteilt Die neuen Kleidungsſtücke wurden dann fürmehrere zu Verrätern Der Diebſtähle r den Geſchäften von Man
delik und Keil bekannten ſich die Angeklagten ſchuldig Doch wollenſich nicht alle ſechs an jedem einzelnen Kinbruch beteiligt haben

nur das Erbeutete ſei zu gemeinſamer Verteilung gekommen oder
gegen anderes ausgetauſcht worden Jm Geſchäft von Mandelik
riſſen die Diebe von der Regiſtrierkaſſe den Deckel ab und ent
nahmen ihr 50 Mark Außerdem hießen ſie noch eine Standuhr
und einen Revolver mit Patronen mitgehen Jn dem Zigarren
geſchäft von Keil fanden die Einbrecher zu ihrer ſchmerzlichen Ent
täuſchung nur einen Barbeſtand von 1,50 Mark in der Ladenkaſſe
vor Aus Aerger zertraten ſie eine ganze Menge Zigarren Dann
räumten ſie tüchtig unter den vorhandenen Warenbeſtänden auf
Sie eigneten ſich für etwa 50 Mark Zigarren und Zigaretten an
ſogar Streichhölzer und ein Talmiarmband verſchmähten ſie nicht
Die Strafkammer machte die nichtsnutzigen Burſchen durch hohe
Gefängnisſtrafen für längere Zeit unſchädlich Buckelt erhielt
zwei Jahre ſechs Monate efängnis HillerKalze und Thiele je ein Jahr ſechs Monate D wurde
zu neun Monaten Gefängnis verurteilt außerdem noch
zu 14 Tagen Haft weil er bei ſeiner Feſtnahme einen falſchen
Namen angegeben hat Brettſchneider als der Mindeſtbelaſtete kam
mit zwei Monaten Gefängnis davon die überdies durch die er
littene Unterſuchungshaft für verbüßt erklärt wurden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Anatole France und die Jungfrau von Orleans Ueber ſein

großes der Jungfrau von Orleans gewidmetes Werk das ſoeben
in Paris erſcheint macht Anatole France im Matin intereſſante
Bekenntniſſe Sie fragen mich warum ich das Leben der Jeanne

Arc geſchrieben habe Jch habe dieſe Geſchichte geſchrieben
weil es deren tauſend gibt und nicht eine davon die Wirklichkeit
enthüllt Johanna iſt berühmt und unbekannt Um den Geiſt
einer Zeit zu fühlen die nicht mehr iſt um ſich zum Zeitgenoſſen
vergangener Menſchen zu machen ſind lange Studien und eifrigſte
Arbeit vonnöten Aber die Schwierigkeit beſteht nicht ſo ſehr in
dem was man wiſſen als in dem was man nicht wiſſen ſoll
Wenn wir wahrhaftig im 15 Jahrhundert leben wollen was
müſſen wir da alles vergeſſen Wiſſenſchaften und Methoden kurz
alle Errungenſchaften unſerer Zeit Wir müſſen vergeſſen daß
die Erde rund iſt und daß die Sterne Sonnen ſind und nicht
Lampen an einem Kriſtallgewölbe aufgehängt das Weltſyſtem
von Laplace vergeſſen und nur an das Wiſſen des heiligen Tho
mas glauben an das Dantes und jener Kosmographen die uns
von der Schöpfung der Welt in ſieben Tagen erzählen und von
der Begründung der Königreiche durch die Söhne des Priamus
nach der Zerſtörung des großen Troja Nicht das Wiſſen fehlt
uns ſondern das Nichtwiſſen das Nichtwiſſen vom modernen
Kriege der modernen Politik der modernen Religion Die
Jungfrau von Orleans war ſchon bei ihren Lebzeiten kaum
anders bekannt als durch Fabeln Jhre älteſten Biographen ganz
unfähig zur kritiſchen Geſchichtsſchreibung erzählten als Wirklich
keit die Legenden die ihr Auftreten begleiteten Aus ihren
Texten geht hervor daß Johanna eine Heilige war mit allen
Tributen der Heiligkeit im 15 Jahrhundert Jch habe mit aller
Sorgfalt die Städte und die Stätten beſucht auf denen die Er
eigniſſe ſich abgeſpielt haben die ich erzähle ich habe das Tal
der Maas geſehen als der Frühling es durchblühte und durch
duftete und ich habe es wieder geſehen unter der ſchweren Laſt
des Schnees und der Wolken ich habe die hellen und lachenden
Uferlandſchaften der Loire geſtreift die Boauce mit dem weiten
Horizont an dem die Wolken ſich auftürmen wie ſchneebekrönte
Berge die Jle de France mit ihrem ſanften Himmel die Cham
pagne deren ſteinige Hügel noch die ſchweren Weinreben tragen
die dereinſt vom Kriegsvolk niedergetreten nach der Legende
wieder Blätter und Früchte trugen und am Martinstage eine
ſpäte und reiche Ernte gewährten ich habe in der ſtarren und
traurigen Picardie in der fruchtbaren Normandie geweilt Rouen
durchwandert mit ſeinen Glocken und ſeinen Türmen ſeinen alten
Kirchhöfen und ſeinen letzten Holzhäuſern mit den ſpitzen Giebeln
Dieſe Flüſſe dieſe Länder dieſe Schlöſſer und Städte habe ich mir
vorgeſtellt ſo wie ſie vor 500 Jahren waren Jch habe meine
Augen gewöhnt an die Formen die einſt die Menſchen und Dinge
erfüllten ich habe befragt was noch übrig geblieben iſt an Stein
Eiſen oder Holz bearbeitet und geformt von der Hand dieſer
alten freien und erfindungsreichen Künſtler aus jenem Wunſche
heraus alles zu beſeelen und zu ſchmücken Jch habe viel ich
habe vielleicht allzuviel dem Verlangen nachgegeben den Leſer
mitten im 15 Jahrhundert aufleben zu laſſen in dem ich den ein
fachen und vertraulichen Ton bewahrte Mit heißem und ruhigem
Eifer habe ich dieſe Geſchichte geſchrieben habe die Wahrheit ge
ſucht ohne Nachficht und bin ihr ohne Furcht entgegengetreten
Selbſt wenn ſie ein fremdes Antlitz trug habe ich mich von ihr
abgewandt Man wird mir meine Kühnheit vorwerfen bis man
mir meine Zaghaftigkeit vorwirft

Briefkaſten der Saalezeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung sSeizukegen

B Seit ca 4 Wochen ſpielt mein Hausgenoſſe täglich ſonn
täglich bis zu 6 Stunden NB vor 9 Uhr abends Klavier aber
ſtets nur die Melodien aus Hänſel und Gretel und darauf einen
Rheinländer immer wieder von neuem beide Sachen wieder
holend Kann ich den Mann verpflichten auch mal Mußſikſtücke
nach einem von mir aufgeſtellten Programm zu ſpielen
Moraliſch wäre Jhr Nachbar der Jhnen ſo Uebles antut dazu
wohl verpflichtet aber rechtlich können Sie ihm nicht beikommen
Ein edler Menſch empfindet übrigens auf die Dauer die Monotonke
ſeines Repertoires von ſelbſt und ſorgt für Abhilfe

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
für das Feuilleton Otto Sonne für den lokalen Teil für

Provinzialnachrichten Gericht und Sport Eugen Brink
mann für Vermiſchtes Paul Schaumburg für den
Handelsteil Fritz Ranz für den Jnſeratenteil Ma
Kneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtli

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Geſundheit undie erreichen Schönheit der
den täglichen Gebrauch der vielHaut dur tauſendfach von Profeſſoren und

Aerzten empfohlenen i yrrh olin ſe ife
denn ſie iſt die einzige welche den kosmetiſchen Be
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ſtandteil das Myrrholin mit anerkanSchöaheitswirkung auf die Haut enthält e nter und bewährter



Motoren Fabrik Oberursel A G
General Vertreter für Thüringen und Anhalt Ingenieur Carl Scoh

Säedslseh Thüringlsehe Axrtlen Geseollschaft

für Braunkohlen Verwertung
in Malle g D

Anusloſung von 4 Schuldverſchreibungen
Am 23 Dezember 1907 ſind ausgeloſt worden

A Vierzigtauſend Mark von den Schuldverſchreibungen
J Ausgabe mit den Nummern

2 76 82 113 115 139 180 195 221 238 247 251 258 263 299 323
353 369 380 452 481 496 531 545 555 561 564 664 734 841

4 876 877 899 et o e b m t 500
e zu1033 1052 1080 1077 1099 1111 1161 1166 1168 1173 1198 1216

1224 1246 1292 1295 1307 1317 1327 1450
gleich 20 Stück zu Mk 1000Die Zahlung des Nennwertes erfolgt vom 1 Juli 1908 ab gegen

Einlieferung der Stücke bei den endſtehend bezeichneten Stellen
m Vierzigtanſend Mark von den Schuldverſchreibungen

II Ausgabe mit den Nummern
1508 1543 1571 1627 1660 1689 1695 1697 1699 1701 1704 1715

1721 1778 1813 1832 1835 1836 1868 1891 1909 1913 1941 1974 1975
1987 1988 1989 19604 2095 2100 2114 2137 2176 2318 2396 2434 2456
2481 2469

gleich 40 Stück zu Mk 500
2507 2521 2541 2567 2601 2646 2659 2661 2690 2693 27083 2725

2748 2875 2881 2890 2899 2900 2962 2988
gleich 20 Stück zu Mk 1000

Die Zahlung des Nennwertes mit einem 3uſle von 2 Prozent
erfolgt von 1 Juli 1908 ab gegen Einlieferung der Stücke entweder

bei der Haupt Kaſſe der Geſellſchaft in Halle a oder
bei dem Halleschen Bankverein von Kulisch Kaempf Co in

Halle a
bei der Magdeburger Privat Bank in Magdeburg
bei der Allgemeinen Deutschen Credit Anstalt Abtellung Becker

Co in Leipzig
bei der Bank für Handel uud Industrie in Berlin
bei Herren Jarislowsky Co in Berlin

Die Verzinſung hört mit dieſem Tage auf
Mit den ausgeloſten Schuldverſchreibungen ſind zugleich die

Anweiſungen und die nicht fälligen Zinsſcheine einzuliefern
widrigenfalls deren Betrag vom Kapitale gekürzt wird

Halle a den 10 Januar 1608 866Der Vorſtand Wernecke Schulze
S d d

S Ir

Da vibliothek der Grſamt Jiteratur

e Nummer 2060 2071 e
Eduard Lytton Bulwer Zanoni

Ein Roman Aus dem Engliſchen in neuer Bearbeitung
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers

Dieſer eigenartigſte aller Bulwerſchen Romane der bei
ſeinem erſten Erſcheinen nicht nur in England ſondern in
der ganzen ziviliſierten Welt bedeutendes Aufſehen erregte
liegt hier in einer neuen billigen Ausgabe in ſchöner und
moderner Ausſtattung vor was von den zahlreichen Ver
ehrern Bulwers gewiß mit Freuden begrüßt werden wird
Janoni iſt aber auch kein Roman im landläufigen

Sinne Seinen eigenen Hang zum Uebernatürlichen und J
I ſeine ſpiritiſtiſchen Jdeen bringt Bulwer in dieſem Werke
S zum Ausdruck r Wiſſenſchaft und Kabbala ſind5 in höchſt ſpannender Weiſe mit den geheimnisvollen Per

ſönlichkeiten des Zanoni und des Mejnour der zwei letzten
von der Brüderſchaft der Roſenkreuzer verwoben S

Broſch 25 in Leinenband 50
in feinem Geſchenkband 50 M

Ablrich von Hutten Geſprächbüchlein
J Vollſtändige Ausgabe nach der im Jahre 1521 vom Ritter
S ſelbſt beſorgten Verdeutſchung

Herausgegeben und in der Sprache erneuert
von Richard Zoozmann

Mit einer Einleitung und dem Bilde Ulrichs von Hutten
Wie in allen ſeinen Schriften hat Ulrich von Hutten

I auch im Geſprächbüchlein das ſich geſteckte Ziel nämlich
die Befreiung des deutſchen Volkes vom geiſtigen Joche zu
bewirken dadurch zu erreichen geſucht daß er in beißender

J Satire ſeine Pfeile nach Rom ſandte Die Einleitung von
Richard Zoozmann enthält eine ausführliche Lebens
beſchreibung Huttens ſowie einen feinſinnigen Eſſay über

J deſſen Schriften wodurch ſich das Bändchen noch beſonders
h intereſſant t

roſch 75 in Leinenband 1 2in eleg Geſchenkband 50 M

Friedrich Gerſtäcker Kriegsbilder
Exzählungen u Erinnerungen aus den Kriegsjahren 1870/71
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers

Inhalt Die Frauktireurs Kriegsbilder eines Nach
üglers Um Paris herum Briefe einesachzüglers Nach dem Kriege

Erzählungen und Schilderungen aus glorreicher Zeit
in denen uns die glanzvollen Taten auf dem beiſpielkoſen
Siegeslauf der deutſchen Heere ſowie die ReckengeſtaltenJ Bismarck und Moltke in höchſt feſſelnder Seife vor

e werden Jn der Erzählung Nach dem Kriege
S ſchildert Gerſtäcker die Eindrücke welche die Ereigniſſe von

Sedan auf die Deutſchen im Auslande machten
Broſch 1 Mk in Leinenband 25 Mk

in apartem Geſchenkband 75 Mk

S

e S er

Ausführliche Kataloge der Bibliothek d mtliteratur liefert jede beſſere Buchhantligte nein

Halle a S dito Hendel Verlag
aOberrealschnle 1 R an Holeben

Anmeldungen für VI bis 18 2 für V I bis 14 4 erbeten

h z

Magen stä

Aſgahmeprüfüng am 23 4 8 Uhr Jghresbericht und Auskundurch 672 Direktor Dr Müller t

Oberurseſer PräzisionsUNIVERSAL MIO TOR NMod 08
tür Sauggas Leuchtgas Benzin

NModernste Konstruktion erstklassiges Material gediegene Arbeit geringer

Bester Ersatz und Unterstützung von
VUniversal Lokomobllen Lokomotiven

M
Obstwein SchenkKe

Morgen Dienstag
den 11 Febrnar

Mittwoch den 12 Februar nachmittags 3 Uhr

r FJ e W a

a c Heiclie
Schlachteſest G

I KonzertDas auserwählte Programm bringt Piecen unſerer bedeutendſten Künſtler und Künftlerinnen u a

Walter Soomer der in Halle beſtens bekannte Opernſänger
Marcoell Salzer der in Halle beſtens bekannte Rezitator

Es ladet ergebenſt ein H Ricke

Hälleseher Baneren

von 2961I

Halle Weissenfels Gera
Status ultimo Januar 1908

AKtiwa
Ka ssen Bestand

mit Einschluss
des Giro Gut
habens bei der
Reichsbank Mk 3260913

Guthaben bei
Bankiers 267776Lombard Konto 4496 324

Wechsel
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Effekten 476 242Sorten und Cou
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laufender Rech
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Reserve u Del
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Verkauf Leipzigerſtr 43 und
wo Plakate ä 6501907 3 Goldene Meberien

Apollouéheaker
Direktion Gustav Pollor

Gaſtſpiel des Berliner Apollo Enſembles e
Allabendlich Punkt 8 Uhr 2975

Die Liebesfeſtung
Vaudeville in 3 Akten von Bogumll Zoepler

wöla Nürnberger Spielzeug
gr Pantomime u Ballett vom Ballettmeiſter G Ceruttl

e die Ausſſattung an Koftünen Dekorationen
und Requiſiten o Malen e ver We

koſtete 25,000 Mk und iſt e
von riner bisher hier noch nicht geſehenen Pracht

G

Wein u Bierhaus A Sergel
14/15 Mittelſtraße 14/15

Dienstag den II Februar

G Soehlachtefest
Hierzu ladet ergebenſt ein 2993

e

erlin e

A Sergol

M arime Vereim
Donnerstag den 13 Febr O8 abends 8 Uhr in den Kalsersälen
Wintervergnügen Am Bacdlestrande in Tsingtau

Einladungskarten und Feſtprogramme ſind bei den Vorſtands
mitgliedern zu haben Von 9 Uhr findet humoriſtiſches Kur
konzert ſtatt Alsdann vielerlei Ueberraſchungen unter anderen
Erſcheinen des Fliegenden Holländers und Verſchwinden desſelben
in Satans Gewalt Auch ein ſogenannter guſtaf nagel wird auf
treten uſw Anzug Sommertoilette andernfalls ſind Matroſen
mützen bezw Anzüge im Strandpavillon zu haben 11Uhr Strand
polonäſe und Konfettiſchlacht Darauf

Reunion VBall
Es wird nach Farben getanzt 2984

Allerlei Beluſtigungen in der Chineſenſtadt im kleinen Saal

29099999900999Wohne jetzt Anhalterstp 9 l
Ecke Magdeburgerstrasse am Parkplatz 1861

2 Häuser neben meiner bisherigen Wohnung

Halles a Dr e Kunte
Fernsp 1843 Spezialarzt fürMWagem u Darmkärarakkheftem
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Theor u prakt Lehranſtalt für Damenſchneideret v An
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Lahusen s Lebertrau
Der beste wirksamste heliebhteste Lebertran

Wirkt blutbäldeond säfteernenernäd appetit
anregend hebt do Körperkräfte in Kurzer Zeit
Bescnders blutarmen sehwächlichenkrwachsenen
raehitisehen BEnglische Krankheit aKrorfulösen
in der Entwicklung und beim Lernen zurüäolkg
lebenden schwäcehlichen Kindern zu empfehlen
Prels Mark 30 und 60 Mit einer Kur kannjederzeit begonnen werden da immer frisch zu

Alleiniger Fabrikant 149
Apotheker Wilh Lahusen Bremen
Da Nachahmungen achte man auf die nebenstehende Figur

und den Namen Jodella Alle anderen Präparate sind als nicht
echt zurückezuweisen

Frisch zu haben in allen Apotheken von Halle ganz Sachsen

Anhbalt Thüringen Hanptriederlage Marquardt ehe Löwon
Apotheke und Hjrsoh Apotheke in Halle Markt 17

Vorzügliche Erſolge haben Lungenkranke

Sanatortuamna Wealdpark s Eüdharz
herrliche Lage mäßige Preiſe Proſpekt gratis 2760

re empfiehlt regelmässige Kontroll Harn
untersuchungon Apotheker Jaenisch

haben

Benzol Ergin Spfritus ete
Brennstoffverbrauch sicherer Betrieb

Wassserkräften

warz Hallo a Wilhelmstr 19

a e r e

S

Oberursel
bei Frankfurt a M

r

Stadt Theater
Hofrat Direktion M Richards

Dienstag den 11 Februar
143 Vorſtellung im Abonnement
Umtauſchkart ungültig 3 Viertel
Letztes Gaſtſpiel Erna FiebiVerſtärktes rcheſcer ai Muſter

Salome,
Drama in einem Aufzuge von

ichard Strauß
Ohne Ouvertüre

Spielleitung Theo Raven
Muſikal Leitung Eduard Mörike

Perſonen 2973
erodes Rupert Goglderodias Sofie Wolf

Salome
Jochangaan ren Frank
Narraboth ulius BarreéEin Page des

Herodes Luiſe Meiling
Fritz Gruſellt
Friedrich DernFünf Juden AlfredLandorv

W Paetow
A Aumann

Zwei Narazener h Bergmann

e lnR LüttjohannZwei Soldaten Max Birkholz
Ein Kappadozier Herm Patſche
Ein Sklave Erna Engleder

Schauplatz der HandlungEine große Teraſſe im Palaſt des
Herodes

Salome E Fiebiger
Abends 8 Uhr Ende vor 10 Uhr

Direktion E M Manthner
Dienstag Größter Lach Erfolg

Reiterattacke 2972

Aus wärtige Theater
Dienstag den 11 Februar

Hoftheater Die weiße
mame

Deſſau Hoftheater Stella Die
Bürgergeneral

Erfurt Stadt Theater Lucrezia
Borgia

Leipzig Neues Theater Das
Glöckchen des Eremiten Altes
Theater Hotel Eva

Magdeburg Stadt Theater Der
fliegende Holländer

Im Wrtergart
konzertiert täglich

von abends 7 Uhr an
an Salon Kapelle

beſtehend nur aus
erſtklaſſigen Soliſten

unter Leitung des Kapellmeiſters
Herrn Gziggy 2805

üben Fran Spaa
Dienstag den 11 Febr ab

6 Uhr Uebung für Damen in
Saale der Volksſchule Aunſe
tiges Erſcheinen erbeten

Anmeldungen neuer ſingenver
Mitglieder bei dem Kgl Univer
ſitäts Muſikdirektor Hrn Profeſſor
Reubke Bernburgerſtr 30 vormittags 10 11 Uhr 2971

Hotel Stadt Welmai
Priuzeuſtraße 25

Skatgelegenheit

Einladung
ä Beitritt i d gewerk org Vereinerwerbender Frauen u Madche n

Deutſchlands vVerſammlung jed Mittwoch abd
8 Uhr Weidenplan 20

Hilfskaſſe für alle Arten v
Arbeiterinnen und ſich ſelbſt
Brot verdienend weibl Perſono
bei Krankheit u Arbeitsloſigten

o W eDie Volksküchen
befinden ſich I Brunoswarte l

I Rathausſtr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennié
1 halbe r I 13 2 wenMarken zu ganzen und halbe
Portionen welche an beliebige
Tagen in beiden Küchen ver
worden eönnen ſind r bar
bei Herrn Kaufmann Hi le Geiſ
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr e
Nähe des Leipziger Turmes un

Laboratorinm für Harn Analyse und Baktorlologie bei Herrn Möblus Ritterſtr
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